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Beschreibung
Die Vierteltalerklippe des Salzburger Erzbischofs Paris von Lodron von 1642 zeigt auf der
Vorderseite Maria als Himmelskönigin mit dem Jesuskind im Arm. Unten findet sich das
Familienwappen des Erzbischofs. Auf der Rückseite steht der heilige Rupert, der erste
Bischof von Salzburg. Weil der die Solequellen von Reichenhall entdeckt haben soll, wird er
mit einem Salzfässchen in der Hand dargestellt. Zu Füßen Ruperts findet sich ein Schild mit
dem Stiftswappen, darüber eine Kartusche mit der Wertzahl ¼ (Taler).
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1642
wer
wo

Beauftragt wann
wer Paris von Lodron (1586-1653)
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/6049


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Maria (Mutter Jesu)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Jesus Christus
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Rupert von Salzburg (650-718)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Salzburg

[Zeitbezug] wann 1600-1699
wer
wo

Schlagworte
• Bischof
• Heiliger
• Jesuskind
• Klippe
• Münze
• Wappen
• Zahlungsmittel
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